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Pontresina
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Eisenbahn
(Taxi-) Bus
Seilbahn
Etappenort

Kirche San Gian in Celerina

Blick von der Alp Grüm ins Puschlav und weiter ins Quertal Veltlin
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Die Vorarlberger holten ihren Wein aus dem bündnerischen 
Untertanengebiet Veltlin. Auf ihrem Weg querten sie mit der 
Landschaft Davos, dem Engadin und dem Puschlav drei Sprach-
regionen und einen Saum voll Kultur und herrlicher Natur. 

Valtellina

Morteratsch

WEINSÄUMEREI



Nebbiolo-Trauben im Veltlin

Blick aus dem Gletschertopf in Cavaglia Abschluss in der UNESCO-Bahn Albula-Bernina

Zum Morteratschgletscher führt ein Gletscher-Lehrpfad

29ViaValtellina-Weintransport

 
 

•	 6 Tage  

fachkundige Führung 

•	 5 Nächte in Hotels  

Doppelzimmer/HP

•	 6 Mittagessen/Lunchpakete

•	 Eintritte, Führungen 

•	 Transfers auf der Reise, 

1/2-Tax

•	 Gepäcktransport  

von je 1 Tasche/Koffer 

CHF 1720.–
Min. 10, max. 16 Teilnehmende

Anmeldeschluss: 2 Mt. vorher

Via
Valtellina
3.–8. Juli 

2023  

1. Tag:  
Landquart – Davos

Individuelle Anreise nach 

Landquart. Gemeinsam fahren 

wir mit der RhB nach Klosters 

Platz, steigen in die Gotschna-

bahn zum Gotschnagrat und 

wandern auf dem Panoramaweg 

mit Blick auf eine grossartige 

Berglandschaft und ins Land-

wassertal zum Weissfluhjoch  

(6 km, 500 m auf, 150 m ab, 2.5 h).  

Übernachtung in Davos.

2. Tag:  
Davos – Samedan  

Der Bus bringt uns ins sanfte, 

grüne Dischmatal, bis zuhin-

terst, zum Säumerhaus im Dürr-

boden. Über den Scalettapass 

wandern wir hinunter ins Enga-

din, durchs wildromantische Val 

Funtauna. Weiter mit Bus nach 

Samedan, wo wir übernachten. 

(10.5 km, 650 m auf, 750 m ab, 5 h)

3. Tag: Samedan – 
Morteratsch

Besuch der Kirche San Gian. Da-

nach führt uns die Wanderung 

zum idyllischen Stazersee, dem 

höchstgelegenen Strandbad Euro-

pas. Wir laufen weiter ins maleri-

sche Morteratschtal und vertiefen 

uns in den Gletscherlehrpfad. Der 

Morteratschgletscher ist das Vor-

zeigebeispiel in der Schweiz, um 

die Gletscherschmelze anhand 

des Klimawandels zu erklären. 

Wir übernachten in Morteratsch.  

(16 km, 480 m auf und ab, 4 h20)

4. Tag: Morteratsch –
Poschiavo

 
Bahnfahrt zum Bernina Hospiz. 

Gemütlich wandern wir entlang 

dem Lago Bianco zur Alp Grüm. 

Vorbei am rasant schwinden-

den Palügletscher gelangen wir 

nach Cavaglia zu den eindrück-

lichen Gletschermühlen. Weiter 

nach Poschiavo (11 km, 100 m 

auf, 950m ab, 3.5 h), Dorffüh-

rung mit einer bewegenden Fa-

miliengeschichte. Übernachtung 

in Poschiavo.

5. Tag: Poschiavo – 
Tirano (I)

Bustransfer nach Barghi. Wir 

wandern hoch zur Alpe San Ro-

merio und landen direkt im Pa-

radies. Eine grandiose Aussicht 

bis weit nach Italien begleitet 

den Apéro und die hausge-

machten Spezialitäten. Weiter 

nach Viano (10 km, 500 m auf, 

800 m ab, 3.5 h) und mit dem 

Bus nach Tirano. Im Gut «La 

Gatta» lassen wir den Tag mit 

der Degustation verschiedener 

Veltliner Weine aus dem Keller 

von Triacca ausklingen, Über-

nachtung in Tirano.

6. Tag: 
Tirano (I) – Chur

Die Führung im reich ge-

schmückten Palazzo gibt uns 

einen Einblick in das prunkvolle 

Leben der vermögenden Bünd-

ner Familien. Heimreise mit der 

RhB über das UNESCO-Weltkul-

turerbe: die Bernina- und Al-

bulastrecke nach Chur und bis 

Landquart. Ein letzter Höhepunkt 

zum Abschied.

Am ersten Tag auf Davos-Weissfluh 2840 m 
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